
 

 BÜRGERINITIATIVE EUROGATE / PETITION 
 
Liebe Anrainer und Bewohner des Eurogate! 

 

Die Petition wurde eingereicht 
der Ball liegt in der Hand der Stadtregierung, der 

Projektentwickler (ARE) und dem Bezirk! 
 
 

 Weitestmöglicher Erhalt des Naturhabitats statt teurer Re-Naturierung als Grundlage des Planungserfolges: Lebensraumentwicklung 

inklusive weitreichender Erhaltung des derzeitigen Altbaumbestands und unberührter Grünflächen sowie zwingende Miteinbeziehung von Hausbegrünung 

und autarken Energiegewinnung durch eine wissenschaftlich fundiertes, zukunftsweisendes klimatisches Gesamtkonzept 

 Superblock ("Super-Grätzl") Eurogate inklusive Spielstraßen und zukunftweisendes Konzept für Car-Sharing u. ä. Mobilitätskonzepte 

(z. Bsp. autonome Fahrzeuge) in Einbeziehung der Aspangstraße und Otto-Preminger-Straße 

 Minimierung der Bodenversiegelung: Pflasterungen wo nötig, ansonsten Grünflächen, da jede  Art von Versiegelung (micro-) klimaschädlich ist!  

Die Stadtregierung hat sich effektive Maßnahmen gegen den Klimawandel und für die Verbesserung der Lebensqualität zum 

Ziel gesetzt  – wir fordern nun die praktische Umsetzung. 

 

 

OTTO-PREMINGER-STRASSE MUSS EINE 

SPIELSTRASSE WERDEN 

 
 

– KEIN LINIENBUS DURCH DIE STRASSE 

WIR FORDERN BEWEGUNGSFREIHEIT  - AUCH 
DIREKT VOR DER SCHULE – STICHWORT 

SCHULSTRASSE 
 

 

 

 
Keine zusätzlichen Gehsteige und Parkflächen – 

dafür Erhalt des wichtigen Grünstreifens! 
 

570 Unterzeichnende binnen 3 Monate  
haben ein Gewicht!!! 

 


